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Die Spielarten sind begrenzt. Genau genommen gibt es nur drei 

Wege, zu digitalisieren: neue Geschätsmodelle schafen, Prozesse 

optimieren und Kunden besser anbinden. Alle drei kennen wir 

schon länger als das Wort Digitalisierung. Aber sei‘s drum: In die-

sem Het stellen wir Ihnen drei erfolgreiche CIOs vor, die die digi-

tale Welle besonders gut reiten.

Jan Brecht, CIO bei Daimler, schat die Basis für neue Ge-

schätsmodelle. Muss er auch. Sein Unternehmen stellt sich in Zu-

kunt auf drei Säulen: erstens Autos und Vans, zweitens Lastwagen 

und Busse und drittens Finanz- und Mobilitätsdienste. Die ersten 

beiden Säulen sind bestens bekannt. Aber die 

dritte – möglicherweise in Zukunt ertrag-

reichste – fordert die ITler besonders. Um hier 

mit den neuen Wettbewerbern mithalten zu 

können, hat Brecht die Parole „#TwiceAsFast“ 

ausgerufen (siehe Seite 10). Die IT soll doppelt 

so schnell werden. Bei Autos oder Lastwagen 

geht das schon lange nicht mehr.

Markus Sontheimer, CIO und CDO bei DB 
Schenker, optimiert unter anderem Prozesse. 

Geht nicht anders. Die Transportbranche ist 

margenschwach. Nur noch als „Frachtführer“ 

unterwegs zu sein, wirt kaum Gewinn ab. Den 

Logistikern bleibt also nur die (IT-)Flucht nach 

vorne. Sontheimer hat dazu an der Kunden-

schnittstelle gefeilt (Seite 16). Außerdem hat er die additive Ferti-

gung eingeführt, die von der Mutter Deutsche Bahn auch schon 

genutzt wird. Könnte also sein, dass es in vielen Fällen bald gar 

nicht mehr nötig ist, fertige Waren von A nach B zu schafen. 

Schlecht für Daimler, möglicherweise gut für Schenker. 

Peter Blenninger, CIO bei der Lebensversicherung von 1871 a. G. 

München (LV 1871), bindet die Kunden enger an. Muss sein. Wer 

heute eine Lebensversicherung abschließt, der will mit dem Anbie-

ter über Handy kommunizieren. Ein 148 Jahre altes Unternehmen 

stellt das vor ganz neue Herausforderungen. Wie informiert man 

Kunden auf einem Sieben-Zoll-Bildschirm über das Wesentliche 

einer im Durchschnitt 35 Jahre währenden Geschätsbeziehung? 

Auf Standardlösungen kann Blenninger dabei nicht zurückgreifen. 

Die gibt es in der Versicherungsbranche genauso wenig wie in der 

Logistik. 

Viel Spaß beim Lesen

Die drei Wege  
der Digitalisierung
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06 news | IT-Projekte
Volkswagen: Neue Sotwareeinheit

Banken: Blockchain-Kooperation

Luthansa Technik: Industrial IoT

Charité: Sprachsystem für Mediziner

Ford: Mobility Cloud mit AWS

Rehau: Information Management

10 Titel | Daimler-IT erhöht das Tempo
Der schwäbische Autobauer reagiert auf die 

Umbrüche in der Branche und richtet sich auf 

Zukuntsfelder aus – mit weitreichenden Folgen 

für die IT. CIO Jan Brecht verfolgt eine ehrgeizige 

Initiative, um die Geschwindigkeit der IT bis 

2020 zu verdoppeln. 

16 DB Schenker | Schnittstellen zum 
Kunden entscheiden über den Erfolg
Mit digitalen Plattformen will Markus Sontheimer, 

CIO und CDO von DB Schenker, die Schnittstel-

len zum Kunden kontrollieren. Die technische 

Basis bildet sein Digital Component Model (DCM).

20 LV 1871 | Agilität ist Trumpf
Die Münchner Lebensversicherung LV 1871 hat 

alle Register gezogen, um sich agil und mit einer 

modernisierten IT-Infrastruktur neu aufzustellen. 

Der Erfolg gibt CIO Peter Blenninger Recht.

Aktuelles strategie
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Mit der Initiative „#TwiceAsFast“ möchte 

Daimler-CIO Jan Brecht das Tempo der 

Konzern-IT verdoppeln.

10 | Daimler gibt Gas

CIO Markus Sontheimer setzt auf eine  

komponentenbasierte Sotwarearchitektur  

als Basis für neue Geschätsmodelle.

16 | IT-Umbau bei Schenker

cio.de | Die Top-Artikel der letzten 30 Tage

1. So sehen IT-Karrieren in fünf bis zehn Jahren aus  

KI, Data Science und die Millennials verändern die IT

2. Thyssenkrupp Marine Systems optimiert Planung  

Integriertes Tool erhöht die Datenqualität

3. So sorgen CIOs für einen sauberen Abgang  

Wie IT-Chefs Nachfolgern ein bestelltes Feld hinterlassen
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24 Cloud Computing | AWS will mehr
Infrastruktur war gestern. Heute präsentiert sich 
Amazon Web Services (AWS) als Partner für die 
digitale Transformation in Unternehmen aller 
Größenklassen und Branchen.

26 Blockchain | Distributed Ledger hilft 
Banken bei der Automatisierung
Blockchain-Technologien galten anfangs als 
Bedrohung für die Finanzindustrie. Heute helfen 
sie bei der Prozessautomatisierung.

28 Digital Labs | Die besten deutschen 
Innovationszentren
Die erfolgreichsten Digital Labs nutzen die  
Vorteile des Kernunternehmens und setzen auf 
besonders engagierte Mitarbeiter.

30 News | Menschen
Funke Gruppe: Heiko Weigelt ist CIO
Klöckner: Bertram-Kretzberg kommt
Deutsche Bank: Neuer CIO Pawar

BPW: Rapoport löst Sassenrath ab
Baader Bank: Reidel steigt als CIO ein
DB Energie: CIO Brandmeier an Bord

38 BRM | Business-Relationship-Manager
Vermittler zwischen IT und Fachabteilungen:  
Der Business-Relationship-Manager unterstützt 
den CIO im Transformationsprozess.

40  Chief Digital Officer | Pionierarbeit
Die CDOs der ersten Generation müssen in ihren 
Unternehmen noch Überzeugungsarbeit leisten 
und starre Strukturen überwinden.

it-markt management
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Der größte Cloud-Provider Amazon Web 

Services (AWS) will Transformationspartner 

für seine Kunden sein.

24 | Cloud-Transformation

42 services/impressum

 

standards

Im Zuge der digitalen Transformation ist  

der CIO gefordert, ein efektives Digital-Risk- 

Management zu etablieren.

34 | Risiken managen
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#Tw iceAsFast

Der Automobilkonzern Daimler stellt sich  

organisatorisch neu auf. Die IT soll bis 2020 

doppelt so schnell sein wie bisher. Das hat  

CIO Jan Brecht dem Vorstand versprochen.

Wie die Daimler-IT  

das Tempo verdoppelt
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Der 22. Mai 2019 dürfte in die 

Annalen der Daimler AG eingehen. 

Nach gut 13 Jahren im Amt verab-

schiedete sich Vorstandschef Dieter 

Zetsche und übergab die Führung an 

den Schweden Ola Källenius. Auf der 

Hauptversammlung in Berlin stimm-

ten die Aktionäre zugleich für einen 

Konzernumbau: Das „Projekt Zu-

kunt“, so die oizielle Verlautbarung, 

sei die „umfangreichste Neuaufstel-

lung in der mehr als 130-jährigen Un-

ternehmensgeschichte“. 

Bis zum 1. November 2019 soll der Konzern in drei 

rechtlich selbständige Einheiten unter dem Dach der 

Daimler AG aufgeteilt werden. In einer wird das Ge-

schät mit Autos und Vans gebündelt, eine kümmert 

sich um Lastwagen und Busse und eine um Finanz- und 

Mobilitätsdienstleistungen. 

Im Grunde gehe es dabei um eine „Agilisierung des 

Konzerns“, erläutert Jan Brecht, seit November 2015 

CIO der Daimler AG. Im Zuge dessen schafe der Kon-

zern neue Legaleinheiten. Direkte Auswirkungen auf 

die IT-Organisation gebe es nicht. Die IT bleibe weiter-

hin divisional aufgestellt, die Be-

richtswege unverändert: „Aber na-

türlich nehmen wir so ein Projekt 

auch zum Anlass, um über IT-Liefer-

modelle und unser Operating nach-

zudenken.“

Wichtiger als Konzernstrukturen 

sind dem IT-Chef die Zukuntsfelder, 

die Daimler mit dem Kürzel CASE 

beschreibt: Connected, Autonomous, 

Sharing & Services und Electric 

Drive. „Die vier Grundpfeiler unse-

rer Industrie ändern sich alle auf einmal“, sagt Brecht. 

Das habe signiikante Auswirkungen auf den Konzern 

und die IT: „Sotware ist dabei der rote Faden, der sich 

durch alle Bereiche zieht.“

Augenfällig ist die Entwicklung beim autonomen 

Fahren. Automobilbauer bekommen es mit giganti-

schen Datenmengen zu tun, für deren Verarbeitung sie 

eine mächtige Backend-Infrastruktur aubauen müs-

sen. Auch im Wachstumsmarkt Sharing, in dem sich 

alles um App-getriebene Modelle dreht, spielt Sotware 

eine zentrale Rolle. Weniger ofensichtlich ist der IT-

Beitrag beim hema Electric. Hier gehe es vor allem 

s

Lesewert

–  Wie sich die Umbrüche in der 

Automobilindustrie auf die IT des 

Daimler-Konzerns auswirken

–  Welche Prioritäten CIO Jan Brecht 

beim Umbau der IT setzt

–  Was die Initiative „#TwiceAsFast“ 

für die Mitarbeiter bedeutet

–  Warum Geschwindigkeit für den 

CIO eine Strategie an sich ist
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